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Vom Laptop 
zum Ehering

Trenna is a Hit

Eine Tonne Elektroaltgeräte enthält ca. 250 g Gold. Eine Zahl, die 
erst im Vergleich ihre Bedeutung offenbart: Aus einer Tonne Gold-
erz werden ca. 5 g Gold gewonnen. Aus dem wiedergewonnenen 
Recyclinggold werden auch Eheringe hergestellt.
Foto Eheringe: berwis/pixelio.de
Rund geht‘s Logo: www.rundgehts.at

2017 war und ist in vielerlei Hinsicht ein beson-
deres Jahr. So auch für die oö Abfallwirtschaft. Nach 

mehreren Jubiläen, die wir heuer begehen durften, möchten 

wir zu Ende dieses Kalenderjahres auf die Erfolgsgeschichte 

der „Papiersammlung“ im Bezirk hinweisen. 

Vor 10 Jahren wurde die Papier-
tonne eingeführt und ist seither ein 

wesentliches Standbein unserer „Wert-

stoffsammlung“ geworden. Mit durch-

schnittlich 3.100 Tonnen pro Jahr ist 

die Papiersammlung auch wirtschaft-

lich sehr wichtig für unsere günstigen 

Abfallgebühren.

Happy Birthday
10 Jahre Papiertonne

Mit Stolz darf ich darauf verweisen, dass die äußerst 
geringen Abfallgebühren der 27 „Reformgemein-
den“ (alle Gemeinden außer Freinberg, Raab und Schär-

ding) für 2018, das vierte Jahr in Folge, unverändert günstig 

bleiben. Die teilweise extrem hohen Preissteigerungen bei 

Altholz, Baurestmassen bzw. die erheblichen Mengen- 

steigerungen bei Grün- und Strauchschnitt, konnten wir 

durch Kosteneinsparungen beim Restabfall und Erhöhung 

der ASZ-Sammlung abfedern.

Im Hinblick auf die weltweite Verknappung we-
sentlicher Rohstoffe beteiligen sich alle Abfall- 

verbände, sowie die Städte in OÖ, an der Initiative „Rund 

geht`s“. Nur durch verstärkten Recyclingaufwand – auch 

im Bereich der Elektroaltgeräte- können wir den weltweiten 

„Hunger“ nach Rohstoffen decken. Wir wissen aus diversen 

Untersuchungen, dass sich – bedingt durch die steigende 

Kaufkraft vor allem in Asien und China - Rohstoffe weltweit 

verknappen und extrem teuer werden. Daher bin ich auch 

sehr froh, dass einige große österreichische Handelsketten 

sehr ökologisch denken und weniger Abfall produzieren 

(keine Ausgabe von Plastiksackerln, Papierverpackungen 

statt aufwändiger Plastikbehälter, …) indem sie die Kunden 

bereits beim Einkauf auf das Thema „Abfallvermeidung“ hin-

weisen. Es sind zwar nur kleine Schritte, aber zumindest et-

was. Natürlich kann jeder von uns bereits beim Einkauf „Ab-

fall“ sparen, indem man sich nicht alles zigfach einpacken 

lässt (Leberkässemmerl in Papierhülle UND Folie???!!!, ….). 

Das muss doch nicht sein!

Am Ende des Jahres 2017 danke ich für ihr großes 
Engagement bei der Abfalltrennung. Eine saubere 

Umwelt muss uns allen eine Herzensangelegenheit sein. 

Nirgendwo sonst können wir mit unserem überlegten und 

konditionierten Verhalten so vieles bewegen und positiv mit-

gestalten.

Ein jeder von uns kann mit kleinen Änderungen 
Großes bewirken. Ich weiß, dass sich viele Menschen 

immer mehr Gedanken über unsere Zukunft machen. Dazu 

gehört auch das Bewusstsein für Ressourcenschonung und 

Abfallentsorgung.

Abfall geht uns alle an. Wir haben durch unser Konsum-

verhalten großen Einfluss auf unsere Umwelt und auf unsere 

Zukunft. Nutzen wir diese Chance. Auch im Jahr 2018, für das 

ich Ihnen alles Gute wünschen darf.

Bgm. Roland Wohlmuth, Vorsitzender des BAV Schärding       

BAV Vorsitzender 
Bgm. Roland Wohlmuth

Foto: W. Harrer
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Kommunal  
ist genial

Die Gewinner des Getränkekarton-Gewinnspiels vlnr.:BAV  
Vorsitzender Bgm. Wohlmuth, Hr. und Fr. Holzbauer (Andorf),  

KonsR Mag. Franz Kessler (Pfarrer in Esternberg). Nicht im Bild: 
Fr. Hauzinger (Eggerding). Sie haben wie viele andere die Vorteile 

der getrennten Sammlung von Getränkekartons in den ASZ  
genutzt. Wir danken Ihnen allen für Ihren Beitrag zum Gebühren-

sparen und Umweltschutz. Foto: BAV Schärding

Bezirksabfallverband Schärding - Ihr öffentlicher Umweltdienstleister

Vom Müllpapst 

Rund 550 Personen haben an unserem Sommergewinnspiel 

„Trenna is a Hit: Milch- & Saftpackerl sind wertvolle Roh-

stoffe“ teilgenommen. Unter allen Teilnehmern wurden drei 

Reisegutscheine im Wert von € 400,- verlost. Die Preise wur-

den Ende Oktober an die glücklichen Gewinner übergeben 

- siehe Foto oben. Gewonnen hat aber auch die Umwelt und 

unsere Geldbörse: Durch die verstärkte sortenreine Samm-

lung von Getränkekartons konnten die Recyclingquote und 

die Erlöse erhöht werden. Alle Erlöse sparen Gebühren!       

Urlaub gewon-
nen mit leeren 
Milchpackerln:

... zum Umweltprofi - 25 Jahre Landesabfallverband 
- 25 Jahre Ing. Josef Moser. Der OÖ Landesabfallverband 

ist 1993 als landesweite Koordinationsstelle & Interessens-

vertretung der Bezirksabfallverbände und Statutarstädte 

Oberösterreichs gegründet worden. Mit dem Bürgermeister 

der damaligen Gemeinde Schlägl, Ing. Josef Moser, wurde 

ein Landesobmann gewählt, der vor allem die getrennte 

Sammlung und Verwertung von Altstoffen zu seiner Lebens-

aufgabe machte und der die kommunale Abfallwirtschaft als 

fachkundigen Partner der Legislative auf Landes- und Bun-

desebene etablierte. Die gemeinsame Marke „Unsere Um-

weltprofis“ symbolisiert seine Leitbildgedanken. 

Eine Ära endet und eine neue beginnt! Mitte Novem-

ber hat Josef Moser seine Agenden an den Brunnenthaler 

Bürgermeister und Vorsitzenden des BAV Schärdings über-

geben. Mit ihm sollen sich die Umweltprofis auch als Abfall-

Vermeidungsprofis etablieren.         

vlnr.: Bgm. aD Ing. Josef Moser, bisheriger LAV Vorsitzender 
und Vorsitzender BAV Rohrbach, und Bgm. Roland Wohlmuth 
Vorsitzender BAV Schärding und neuer LAV Vorsitzender;  
Foto: © LAV OÖ / groxpressimages.at 



4 ASZ - Ihre Supermärtke zur Nahentsorgung

Öffungszeiten 
in Taufkirchen 
und Esternberg

Mineralwolle,die vor 2002 erzeugt wurde, ist als gefährlicher Ab-
fall eingestuft worden! Daher muss in den ASZ Mineralwolle  
getrennt abgegeben werden. Am besten Sie verpacken sie bereits 
zu Hause in Säcke. Dabei sollten Sie einen Mundschutz verwen-
den. Für Firmen ist die Abgabe kostenpflichtig! 
Fotos: Thommy Weiss / pixelio.de und Rainer Sturm / pixelio.de

Neues aus  
den ASZ

Tipp: xxxxx xxxxxxx

• Feuerwerk: Benuzte Feuerwerkreste gehören in den Restab-
fall, keinesfalls in den Gelben Sack oder in die Papiertonne. 
Nicht verwendetes Feuerwerk bitte dort zurück geben, wo 
Sie es gekauft haben. Im ASZ kann keines von beiden an-
genommen werden.

• Geschenkspapier vermeiden Sie am Besten durch die Ver-
wendung von Geschenksäcken oder anderer Mehrwegver-
packungen. Gebrauchtes Geschenkspapier können Sie im 
ASZ als Karton entsorgen.

• Getränkekartons und Konservendosen bitte immer restent-
leeren, um üble Gerüche und Ungeziefer zu vermeiden.

• Sekt- & Weinflaschen: Bitte achten Sie auf die genaue 
Trennung in Weiß- und Buntglas. Bereits leicht eingefärbte 
Flaschen gehören zum Buntglas.

- warum?

Mit 1. Jänner 2018 werden die Mittwochs-Öffnungs-
zeiten in den ASZ Taufkirchen an der Pram und Esternberg 

um eine Stunde nach vor verlegt. Die neuen Öffnungszeiten 

am Mittwoch sind somit: 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr. Eine Über-

sicht über alle ASZ Öffnungszeiten finden Sie auf der letzten 

Seite.           
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ASZ Feiertagstipps: 

Lieber bringe ich meine Sachen zum privaten Altstoff-

sammler und bekomme auch noch Bares dafür!

FALSCH! Private Sammelunternehmen haben kei-
ne Abnahmeverpflichtung – sinken die Preise für  
Altstoffe, verschwinden auch private Sammler! Wie 

bei den Primärrohstoffen wird der Wert der Altstoffe vom glo-

balen Markt beeinflusst. Die weltweiten Preise für bestimmte 

Stoffe können immer wieder mal Spitzen erreichen, die  

einzelne Altstoffe auch für private Sammelunternehmen  

attraktiv machen. Sinken die Preise aber, verschwinden auch 

die Sammler wieder. 

„Die kommunale Abfallwirtschaft (ASZ, Bezirks-
abfallverband, ...) hingegen hat im Sinne der Da-
seinsvorsorge die Verpflichtung, den Haushalten 
ihre Altstoffe und Abfälle abzunehmen. Auch wenn es 

dafür keine Erlöse gibt. Weiters haben wir auch für die teure 

Restabfallsammlung zu sorgen.

„Alle ASZ-Erlöse fließen wieder unseren Supermärk-
ten zur Nahentsorgung, den ASZ zu und helfen somit 

Gebühren zu sparen, die ansonsten für die ASZ Finanzierung 

notwendig wären!“, informiert Walter Köstlinger, Verbands-

sekretär des Bezirksabfallverbandes Schärding.      

BAV Verbandssekretär
Walter Köstlinger
07766/2220
office@bav-schaerding.at
www.umweltprofis.at

Foto: S. Wohlmuth
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100% Natur

Eine einzige grüne Sektflasche färbt 500 kg farbloses Glas  
grünlich. Daher darf nur völlig farbloses Glas zum Weißglas. 

Buntglas wird für Produkte eingesetzt, für die Lichtschutz erfor-
derlich ist (Medikamente, Bier, ...). Weißglas entfärbt Buntglas. 

Zum Buntglas darf daher nur grünes, braunes, blaues  
und anderes gefärbtes Glas - wie im Bild. Auch leicht eingefärbte 

Flaschen sind Buntglas. Foto: Austria Glas Recycling - www.agr.at

Glasrecycling ist wie Keksebacken

Alle Jahre wieder steht an den Feiertagen rund um 

Weihnachten und Neujahr das große Schlemmen am 

Programm. Viele Produkte sind im Glas verpackt und eben 

diese sollten danach den Weg in den Glascontainer finden. 

Die leere Sektflasche, das Gurkenglas und alle an-
deren Verpackungsgläser, die davor Lebensmittel 
oder Getränke umhüllt haben, sind im Altglascon-
tainer goldrichtig. Sie dienen als perfekter Rohstoff für 

die Glasproduktion, werden zu 100% recycelt und helfen so, 

Primärrohstoffe und die Umwelt zu schonen. Zerbrochene 

Trinkgläser und Fensterscheiben können im ASZ als Flach-

glas entsorgt werden. Kaputte Glaskugeln vom Christbaum 

hingegen gehören in den Restmüll. Die unterschiedliche 

chemische Zusammensetzung der Glasarten macht es nö-

tig, auch beim Recycling genau zu unterscheiden. Denn wie 

beim Keksebacken dürfen auch beim Glasrecycling nur aus-

gewählte Zutaten verwendet werden, damit das gewünschte 

Ergebnis erzielt wird.

„Glasrecycling ist ein einfacher und enorm wirk-
samer Beitrag zu Umwelt- und Klimaschutz. Jede 

Glasverpackung, die im Glascontainer für Bunt- bzw. Weiß-

glas entsorgt wird, geht den Weg zum Recycling und kommt 

als neue Flasche wieder zurück auf den Markt. Gerade zu den 

Feiertagen steigen die Altglasmengen alljährlich um rund 30 

Prozent. Gemeinsam mit unseren Partnern meistern wir die-

se Hochsaison mit zusätzlichen Entleerungsfahrten. Wichtig 

ist, dass Sie Ihre Verpackungsgläser zu den Sammelstellen  

bringen,“ - erklärt Dr. Harald Hauke, Geschäftsführer der  

Austria Glas Recycling GmbH. 

Landen Glasflaschen, Konservengläser, Marme-
ladegläser und Arzneifläschchen im Restmüll, sind 

diese für das Recycling für immer verloren. Mit jeder recy-

celten Glasflasche sparen wir so viel Strom, wie ein PC etwa 

25 Minuten lang braucht.

Text: Austria Glas Recycling - www.agr.at         

Getrenntes bleibt getrennt. Weißglas und Buntglas werden ge-
trennt entsorgt, transportiert und verwertet. Die Trennwand 
im LKW-Anhänger gewährleistet, dass Weiß- und Buntglas ge-
trennt bleiben. Foto: www.agr.at
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Im Prinzip ist Altglassammeln sehr einfach: Man entfernt den Deckel und 
gibt farblose Glasverpackungen zum Weißglas und gefärbte zum Buntglas. 
Manchmal stellen sich dennoch Fragen. Hier versuchen wir, die häufigsten 
zu beantworten.

How to 
recycle?

Muss ich Metallring und Bügel-
verschluss vom Flaschenhals 
entfernen?

Bitte entfernen Sie alles von der 
Glasverpackung, was sich leicht 
und ohne Werkzeug entfernen 
lässt. Alles andere wird im Glas-
werk entfernt.

Gehören Gewürzmühlen zur 
Altglassammlung? 

Bitte geben Sie Einweg-Gewürz-
mühlen aus Glas zur Altglas-
sammlung. Es gilt, was auch für 
Bügelverschlüsse und Zerstäuber 
gilt: Im Glaswerk wird das Mahl-
werk entfernt.

Bitte achten Sie auf Ruhezeiten 
und entsorgen Sie Ihr Altglas 
rücksichtsvoll und leise.

Das Poster „Glas richtig entsorgen“ gibt‘s in fünf verschiedenen 
Sprachen (Deutsch, Bosnisch, Kroatisch, Serbisch, Türkisch)
zum Download: http://www.agr.at/service/downloads.html

Informationen zu jeder 
Tages- und Nachtzeit
• www.agr.at
• www.glasrecycling.at
• Facebook Austria Glas Recycling
• YouTube-Kanal von Austria Glas 

Recycling
• www.glasverpackung.at
• www.friendsofglass.com
• www.ara.at

i

Danke

Darf man Pfandflaschen zur 
Altglassammlung geben? 

Pfandflaschen aus Glas darf man  
zur Altglassammlung geben. 
Sinnvoll ist das nicht, denn man 
verliert den Pfandeinsatz. Es ist 
also klüger, Pfandflaschen zum 
Handel zurückzubringen und 
den Pfandeinsatz zu holen.

Pfandflasche

Zur Altglassammlung gehören
alle Glasverpackungen

- Flaschen (Wein- und Saft- 
flaschen, Flaschen für Essig,  
Öl etc.)

- Konservengläser (Gläser für 
Marmelade, Gurken, Pesto etc.)

- Parfumflakons 
- Medizinfläschchen
- Einweg-Gewürzmühlen  

aus Glas
- Gläserne Flaschenverschlüsse 

Was soll ich mit dem Zerstäuber  
bei einem Parfumflakon  
machen? 

Bitte geben Sie den Flakon – 
ohne Deckel, sofern sich dieser 
leicht entfernen lässt – in die 
Altglassammlung. Im Glaswerk 
werden Zerstäuber und andere 
Teile entfernt.

Muss ich das Marmeladeglas 
im Geschirrspüler auswaschen, 
bevor ich es entsorge?  

Fachleute sagen, die Glasverpa-
ckung muss „restentleert“ sein. 
Das heißt am Beispiel Marme-
ladeglas: Es soll leer sein, ist 
jedoch noch ein bisschen Mar-
melade im Glas, darf man dieses 
dennoch zur Altglassammlung 
geben. Tipp für alle Hausfrauen 
und -männer: Aus hygienischen 
Gründen ist es sinnvoll, das Glas 
ein wenig mit kaltem Wasser 
auszuspülen, wenn man es 
nicht zeitnah zur Sammelstelle 
bringen kann.

Gelten gläserne Flaschenver-
schlüsse als Verpackungen?
 
Ja, ein Glasverschluss ist eine 
Verpackung und soll – möglichst 
ohne Gummidichtung – zum 
Altglas.

Glas zu trennen ist wichtig.

Ungefärbtes Verpackungsglas 
bitte zum Weißglas, gefärbtes 
Verpackungsglas zum Buntglas. 

Was ist eine Glasverpackung? 

Eine Glasverpackung – der  
Terminus technicus lautet  
„Verpackungsglas“ oder „Hohl-
glas“ – ist ein Gebinde aus Glas, 
das etwas verpackt. Wasser, 
Marmelade, Öl, Wein beispiels-
weise lassen sich schwer ohne 
Verpackung vom Geschäft nach 
Hause bringen. Die Flasche 
mit dem Öl, das Glas mit der 
Marmelade sind Verpackungen. 
Sie schützen das Produkt und 
ermöglichen den Transport und 
die Aufbewahrung. Sind sie 
aus Glas, sollen sie – nach dem 
Verzehr von Öl und Marmelade – 
zum Altglas. 

Hier sehen Sie, 
wie man Glas 
richtig entsorgt:

Austria Glas Recycling GmbH | www.agr.at | Ein Unternehmen der ARA Servicegruppe.

Was soll mit Glühbirnen und 
Leuchtmitteln geschehen? 

Glühbirnen kann man zum Rest-
müll geben, Leuchtstoffröhren, 
Energiesparlampen etc. bringt 
man am besten zum Fachhandel 
oder zur Problemstoffsammel-
stelle.

Saubere Sache – 
Altglas richtig entsorgt

Foto: XXX
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Im Prinzip ist Altglassammeln sehr einfach: Man entfernt den Deckel und 
gibt farblose Glasverpackungen zum Weißglas und gefärbte zum Buntglas. 
Manchmal stellen sich dennoch Fragen. Hier versuchen wir, die häufigsten 
zu beantworten.

How to 
recycle?

Muss ich Metallring und Bügel-
verschluss vom Flaschenhals 
entfernen?

Bitte entfernen Sie alles von der 
Glasverpackung, was sich leicht 
und ohne Werkzeug entfernen 
lässt. Alles andere wird im Glas-
werk entfernt.

Gehören Gewürzmühlen zur 
Altglassammlung? 

Bitte geben Sie Einweg-Gewürz-
mühlen aus Glas zur Altglas-
sammlung. Es gilt, was auch für 
Bügelverschlüsse und Zerstäuber 
gilt: Im Glaswerk wird das Mahl-
werk entfernt.

Bitte achten Sie auf Ruhezeiten 
und entsorgen Sie Ihr Altglas 
rücksichtsvoll und leise.

Das Poster „Glas richtig entsorgen“ gibt‘s in fünf verschiedenen 
Sprachen (Deutsch, Bosnisch, Kroatisch, Serbisch, Türkisch)
zum Download: http://www.agr.at/service/downloads.html

Informationen zu jeder 
Tages- und Nachtzeit
• www.agr.at
• www.glasrecycling.at
• Facebook Austria Glas Recycling
• YouTube-Kanal von Austria Glas 

Recycling
• www.glasverpackung.at
• www.friendsofglass.com
• www.ara.at
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Darf man Pfandflaschen zur 
Altglassammlung geben? 

Pfandflaschen aus Glas darf man  
zur Altglassammlung geben. 
Sinnvoll ist das nicht, denn man 
verliert den Pfandeinsatz. Es ist 
also klüger, Pfandflaschen zum 
Handel zurückzubringen und 
den Pfandeinsatz zu holen.

Pfandflasche
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alle Glasverpackungen
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Öl etc.)
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- Einweg-Gewürzmühlen  

aus Glas
- Gläserne Flaschenverschlüsse 

Was soll ich mit dem Zerstäuber  
bei einem Parfumflakon  
machen? 

Bitte geben Sie den Flakon – 
ohne Deckel, sofern sich dieser 
leicht entfernen lässt – in die 
Altglassammlung. Im Glaswerk 
werden Zerstäuber und andere 
Teile entfernt.

Muss ich das Marmeladeglas 
im Geschirrspüler auswaschen, 
bevor ich es entsorge?  

Fachleute sagen, die Glasverpa-
ckung muss „restentleert“ sein. 
Das heißt am Beispiel Marme-
ladeglas: Es soll leer sein, ist 
jedoch noch ein bisschen Mar-
melade im Glas, darf man dieses 
dennoch zur Altglassammlung 
geben. Tipp für alle Hausfrauen 
und -männer: Aus hygienischen 
Gründen ist es sinnvoll, das Glas 
ein wenig mit kaltem Wasser 
auszuspülen, wenn man es 
nicht zeitnah zur Sammelstelle 
bringen kann.

Gelten gläserne Flaschenver-
schlüsse als Verpackungen?
 
Ja, ein Glasverschluss ist eine 
Verpackung und soll – möglichst 
ohne Gummidichtung – zum 
Altglas.

Glas zu trennen ist wichtig.

Ungefärbtes Verpackungsglas 
bitte zum Weißglas, gefärbtes 
Verpackungsglas zum Buntglas. 

Was ist eine Glasverpackung? 

Eine Glasverpackung – der  
Terminus technicus lautet  
„Verpackungsglas“ oder „Hohl-
glas“ – ist ein Gebinde aus Glas, 
das etwas verpackt. Wasser, 
Marmelade, Öl, Wein beispiels-
weise lassen sich schwer ohne 
Verpackung vom Geschäft nach 
Hause bringen. Die Flasche 
mit dem Öl, das Glas mit der 
Marmelade sind Verpackungen. 
Sie schützen das Produkt und 
ermöglichen den Transport und 
die Aufbewahrung. Sind sie 
aus Glas, sollen sie – nach dem 
Verzehr von Öl und Marmelade – 
zum Altglas. 

Hier sehen Sie, 
wie man Glas 
richtig entsorgt:

Austria Glas Recycling GmbH | www.agr.at | Ein Unternehmen der ARA Servicegruppe.

Was soll mit Glühbirnen und 
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Glühbirnen kann man zum Rest-
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8 ReVital ist genial & Eiszeit in der Mülltonne

Einblick in den ReVital Shop Schärding. Dieser befindet sich in der 
Passauer Straße 36b in Schärding und ist immer Montag bis Frei-
tag von 8:00 Uhr bis 16:30 Uhr geöffnet. Tel: 07712/6414-18
Foto: BAV Schärding

Foto: Dieter Schütz / pixelio.de

Eiszeit

Umweltschutz, sparsamer Umgang mit Rohstoffen 
und Beschäftigung von langzeitarbeitslosen Men-
schen. Dieses Paket bietet ReVital, ein Projekt der kommu-

nalen OÖ Abfallwirtschaft. In den meisten ASZ in OÖ können 

Altgeräte abgegeben werden, die dann in den ReVital-Kreis-

lauf eingehen. Gebrauchte, aber gut erhaltene und einwand-

frei funktionierende Elektrogeräte, Möbel, Sport- und Frei-

zeitgeräte, sowie Hausrat werden gesammelt, aufbereitet 

und aufpoliert („revitalisiert“) und als geprüfte Qualitätsware 

zu besonders attraktiven Preisen zum Verkauf angeboten.

Durch Wiederverwendung von Altwaren werden 
Ressourcen geschont und die Umwelt entlastet. Den 

am Arbeitsmarkt Benachteiligten werden bei der Aufberei-

tung und im Verkauf neue Chancen gegeben. Die wiederbe-

lebten Gebrauchtwaren erfüllen die Qualitätsansprüche hin-

sichtlich Funktionstüchtigkeit, Vollständigkeit, Sauberkeit 

und hygienischer Unbedenklichkeit. 

Informationen über Annahmestellen und ReVital-Shops 

finden Sie unter www.revitalistgenial.at.        

ReVital - viel mehr als ein Flohmarkt! Foto: umweltprofis

... wenn die Tonne den Abfall nicht rausrücken will: 
Immer wenn es plötzlich kalt wird, gibt es Beschwerden, dass 

trotz Entleerung die Tonne noch halb voll ist. Häufig sind die 

Abfälle an der Tonnenwand festgefroren. Dann sind die Mit-

arbeiter des Entsorgungsbetriebes machtlos - kein noch so 

starkes Rütteln oder Klopfen hilft!

Grundsätzlich ist der Abfallbesitzer selbst verant-
wortlich dafür, dass die Abfalltonne auch bei niedrigen 

Temperaturen problemlos entleert werden kann. Es besteht 

kein Anrecht auf eine Wiederholung der Entleerung.

Frostschutz für die Abfalltonne:
• Der Inhalt sollte locker eingefüllt werden.

• Ein paar Blätter zerknülltes Zeitungspapier auf dem Bo-

den der Tonne wirken Wunder.

• Die Abfälle trocken einfüllen.

• Wenn möglich, die Tonne frostsicher (zB in der Garage) 

aufstellen.           

Impressum: 
Eigentümer und Herausgeber: Bezirksabfallverband Schärding,  
4771 Sigharting, Hofmark 5, 07766/2220, office@bav-schaerding.at 
Für den Inhalt verantwortlich: Vorsitzender Bgm. Roland Wohlmuth
Redaktion: Das Umweltprofi-Team des Bezirksabfallverbandes Schärding 

Druck: Offsetdruck Rainer Himsl, 4780 Schärding 
Anmerkung: Aus Gründen der einfacheren Lesbarkeit wird 
auf geschlechtsspezifische Differenzierung verzichtet. Ent-
sprechende Begriffe gelten im Sinne der Gleichbehand-
lung für beide Geschlechter.
            www.umweltprofis.at



9Was wird aus meinem Elektroaltgerät, nachdem es im ASZ gelandet ist?
Rund gehts

Rund 95 Prozent der in Elektroaltgeräten enthaltenen 

Materialien können in Österreichs Verwertungs- und 

Entsorgungsbetrieben recycelt werden. 

Elektrogeräte, wie Computer oder Handys, enthal-
ten wertvolle Bestandteile, die nahezu sortenrein 
wiedergewonnen werden können. In manchen Fällen 

finden sich mehr als 30 verschiedene Wertstoffe – Kupfer, 

Stahl, Aluminium, Messing, Nickel etc. – in den Geräten, die 

zur Herstellung neuer Produkte nützlich sind. 

Vom ASZ zum Ehering: Durch die Einhaltung der Sam-

melkriterien in den ASZ (zB Batterien entfernen, Kabel und 

Stecker abschneiden, Trennung in verschiedene Fraktionen) 

leisten Sie einen extrem wichtigen Beitrag, damit das Re-

cycling ermöglicht wird. Die Elektroaltgeräte werden in das 

Logistikzentrum nach Wels gebracht. Dort erfolgen bereits 

die ersten Zerlegungsarbeiten bei PC‘s. Die Einzelteile bzw. 

die restlichen Geräte werden sortenrein zu den jeweiligen 

Verwertungspartnern gebracht. Dort werden Schadstoffe 

entfernt und mit verschiedenen Verfahren Metalle und Kunst-

stoffe getrennt und einer Wiederverwertung unterzogen.

Eine Tonne Elektroaltgeräte enthält ca. 250g Gold. 
Eine Zahl, die erst im Vergleich ihre Bedeutung offenbart: 

Aus einer Tonne Golderz werden etwa 5g Gold gewonnen. 

Aus Recyclinggold werden auch Eheringe hergestellt. Mehr 

Infos unter: www.rundgehts.at oder www. elektro-ade.at       

82.400 Tonnen ausgedienter Elektrogeräte werden in Österreich 
bei den Sammelstellen abgegeben. Das entspricht mehr als dem 

8-fachen Gewicht des Eifelturms. Diese bilden den Rohstoff für 
neue Produkte!

Logo und mehr Infos: www.rundgehts.at
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Mit Unterstützung durch die Museumsvermittler können die Teil-
nehmer ihr eigenes Papier schöpfen und abgautschen! Das Pres-
sen und Trocknen wird vom Papiermachermuseum durchgeführt – 
und nach dem Besuch kann das fertige Blatt abgeholt werden.
Foto und Text: www.papierwelten.co.at

Alles Gute zum Geburtstag - 10 Jahre Papiertonne

Tipp: xxxxx xxxxxxx

Wie kann ich gewinnen?
Schicken Sie uns die Nummer Ihrer Papiertonne (am Besten ein 
Foto). Die Einsendung mit der niedrigsten Nummer gewinnt! Ein-
sendeschluss ist der 31. Jänner 2018. Bitte Name und Adresse 
angeben - die Gewinner werden schriftlich verständigt.

Der Gewinn:
Eine Führung durch das Papiermachermuseum (Laakirchen) inkl. 
Papierschöpfen für sechs Personen und einen € 200,- Essens-
gutschein! Der Gewinner erhält über beides einen Gutschein. 
Bitte den Termin für Führung und Essen selbst vereinbaren.

Wo finde ich die Tonnennummer?
Jede Papiertonne hat am Deckel eine weiße Nummer. Die Einsen-
dung mit der niedrigsten Nummer gewinnt!

Gewinnspiel

Papiermachermuseum: Führung 
& Essen für 6 Personen gewinnen

Wo soll ich mein Foto hinschicken?
Per Mail an office@bav-schaerding.at oder mit der Post an den 
Bezirksabfallverband Schärding, Hofmark 5, 4771 Sigharting. 

2007 wurde mit der Umstel-

lung auf die Papierton-

ne beim Haus begonnen. Inzwi-

schen sind bereits rund 16.100 

Papiertonnen und über 700  

Papiercontainer aufgestellt wor-

den. Das zeigt die hohe Akzep-

tanz dieses einfachen, beque-

men und sowohl ökonomisch, 

als auch ökologisch sinnvollen  

Sammelsystems!

366.465 Bäume gerettet: In den letzten 10 Jahren wur-

den ca. 33.315 Tonnen Altpapier und Karton gesammelt und 

fachgerecht recycelt. Diese Menge ersetzt ungefähr 366.465 

Bäume. 

Feiern und gewinnen: Die beeindruckenden Ergebnisse 

müssen gefeiert werden. Machen Sie deshalb bei unserem 

Gewinnspiel mit und gewinnen Sie - siehe Box rechts!

Papiermachermuseum: Im einzigartigen Ambiente 

der ehemaligen Papierfabrik Steyrermühl werden The-

men rund um die Papierherstellung in anschaulicher 

und leicht verständlicher Weise präsentiert. Das Papier-

machermuseum, ist das größte seiner Art in Europa.  

Text dieses Absatzes: www.papierwelten.co.at        

Happy Birthday
10 Jahre Papiertonne

Feiern und  
gewinnen
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Eine Tonne Altpapier ersetzt ca. 11 Bäume. In 10 Jahren Papier-
tonne wurden ca. 33.315 Tonnen Altpapier gesammelt. Dies ent-

spricht einer Einsparung von rund 366.465 Bäumen!
Foto: SueSchi / pixelio.de

Tipp: xxxxx xxxxxxx

Das gesammelte Altpapier wird zur Gänze recycelt und wie-
der als Rohstoff verwendet. Neben Hygienepapieren und Zei-
tungsdruckpapieren ist die Herstellung von Vorprodukten für 
die Verpackungserzeugung ein wesentlicher Einsatzbereich 
für Altpapier. Verpackungen aus Papier, Karton, Pappe und 
Wellpappe werden in Österreich zu einem hohen Anteil oder 
fast zur Gänze aus Altpapier hergestellt.

Papier kann dabei den Kreislauf von Produktion und Ver-
wertung mehrmals durchlaufen. Allerdings führt jede Recy-
clingstufe zu einer Abnützung. Im Durchschnitt können die 
Fasern etwa sechsmal im Recycling eingesetzt werden, ehe 
sie gemeinsam mit Verunreinigungen und Farbresten als 
sogenanntes „Reject” aus dem Produktionsprozess ausge-
schieden werden. 

Text: www.ara.at 

Der Papierkreislauf:

• Eine Tonne Altpapier ersetzt 11 Bäume 
= Umweltschutz!

• Zwei Papiertonnen direkt nebeneinander 
gestellt, spart die halbe Zeit  
= Gebühren sparen!

Grafik: Umweltprofis

Doppelt wertvoll
Umweltschutz und Gebühren sparen

Papier im 
Kreislauf
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Mi  13.00 – 18.00 Uhr
Fr   8.00 – 12.00, 13.00 – 18.00 Uhr
Sa   8.00 – 12.00 Uhr

Neukirchen am Walde

Mi  14.00 – 17.00 Uhr
Fr   8.00 – 12.00, 13.00 – 18.00 Uhr

Esternberg

Mo   9.00 – 12.00 Uhr
Fr   8.00 – 12.00, 13.00 – 18.00 Uhr

Engelhartszell

Di   8.00 – 12.00, 13.00 – 17.00 Uhr
Fr   8.00 – 12.00, 13.00 – 18.00 Uhr
Sa   9.00 – 12.00 Uhr

Münzkirchen

Mo   8.00 – 12.00 Uhr
Fr   8.00 – 12.00, 13.00 – 18.00 Uhr

Raab

Mo   8.00 – 12.00 Uhr
Fr   8.00 – 12.00, 13.00 – 18.00 Uhr
Sa   9.00 – 12.00 Uhr

Zell an der Pram

Di   8.00 – 12.00, 13.00 – 17.00 Uhr
Fr   8.00 – 12.00, 13.00 – 18.00 Uhr
Sa   9.00 – 12.00 Uhr

Andorf

Di   8.00 – 12.00, 13.00 – 17.00 Uhr
Fr   8.00 – 12.00, 13.00 – 18.00 Uhr
Sa   8.00 – 12.00 Uhr

Schärding

Mo   8.00 – 12.00 Uhr
Mi  14.00 – 17.00 Uhr
Fr   8.00 – 12.00, 13.00 – 18.00 Uhr

Taufkirchen an der Pram

ASZ-ÖFFNUNGSZEITEN
B E Z I R K  S C H Ä R D I N G

Eine Serviceeinrichtung Ihres Bezirksabfallverbandes! 
Auskünfte & Infos unter  07766 22 200

Montag
Dienstag
Mittwoch
Freitag
Samstag

Neu in Taufkirchen und Esternberg: 14:00 bis 17:00, ab 1.1.2018 


